
Fernlehre und Seminare Informationen

TeilnehmerInnen
Mitarbeiter, die für das betriebliche Energiema-
nagement verantwortlich sind oder es werden 
sollen. 

Ort und Dauer
IHK zu Dortmund, Dauer 4 Monate, 
Beginn 29. Februar 2012

Kosten
3.500 Euro (inkl. MwSt.)

Berufsbegleitend
Fernlehre + 2 x 2 Tage Seminar + Coaching 

B.A.U.M. Consult GmbH
Elmar Stevens
Sachsenweg 9, 59073 Hamm
Tel: 02381-30721-169
Fax: 02381-30721-165
Email: e.stevens@baumgroup.de

www.baumgroup.de/effizienzmanager

Der erste Schritt auf dem Weg zu einem 
effizienten Energiemanagement ist die 
Sachkompetenz, die Ihnen im Unterricht 
vermittelt wird. Mit dem Lehrgangs-Hand-
buch, Checklisten und technischen Berech-
nungstools erarbeiten Sie im Selbststudium 
individuell und zeitlich flexibel die Inhalte. 
Daneben führen Sie eine erste Energieanaly-
se im Betrieb durch, erstellen einen Maßnah-
menplan und beginnen mit der Umsetzung. 

Ein erfahrener Coach begleitet Sie an zwei 
Tagen bei der Umsetzung in Ihrem Betrieb. 
Er unterstützt Sie darin, konkrete Verbesse-
rungs- und Einsparmaßnahmen zu finden 
und zu bilanzieren und begleitet Sie in Ihrem 
Optimierungs- und Veränderungsprozess.
 
Der IHK-Lehrgang „Energiebeauftragter 
(IHK)“ kann auch alleine ohne die B.E.E.-
Elemente „Coaching“ und „Fernlehre /
Hotline“ durch Teilnahme an den beiden 
Seminarblöcken und Abschlussprüfung 
durchgeführt werden. Preise auf Anfrage.

Wirtschaftlichkeit.

Nachhaltigkeit.

Zukunft.
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www.baumgroup.de/effizienzmanager

Betriebliche Energieeffizienz – 
Kompetenz im eigenen Haus

Coaching



Fernlehre		  ca. 8 Std. / Woche

Seminare		  2 x 2 Tage
		  (32 Stunden)

Coaching im Betrieb	 2 x 0,5 Tage
		  (8 Stunden)

Praxisprojekt		  10 Stunden

Prüfung		  2 Stunden

A
N

T
W

O
R

T
K

A
R

T
E

A
n

m
el

d
u

n
g 

p
er

 F
ax

 a
n

 +
49

 (
0)

 2
38

1 
/ 3

07
 2

1-
16

5

	
B

itt
e 

sc
hi

ck
en

 S
ie

 m
ir

 In
fo

rm
at

io
ns

un
te

rl
ag

en
 z

um
 „

B
et

ri
eb

lic
he

n 
E

ne
rg

ie
- 

	
E

ffi
zi

en
z-

M
an

ag
er

 (
B

.A
.U

.M
.)

 / 
E

ne
rg

ie
be

au
ft

ra
gt

er
 (

IH
K

)“
.

	
B

it
te

 s
ch

ic
ke

n
 S

ie
 m

ir
 I

n
fo

rm
at

io
n

su
n

te
rl

ag
en

 z
u

m
 L

eh
rg

an
g 

 
	

„E
n

er
gi

eb
ea

u
ft

ra
gt

er
 (

IH
K

)“
.

 	  N
am

e,
 V

or
n

am
e:

Fi
rm

a 
/ 

Fu
n

kt
io

n
:

St
ra

ß
e,

 N
r.

:

P
L

Z
, O

rt
:

Te
le

fo
n

 /
 F

ax
:			




E
-M

ai
l:

B
.A

.U
.M

. C
on

su
lt

 G
m

b
H

H
er

r 
E

lm
ar

 S
te

ve
n

s 
Sa

ch
se

nw
eg

 9
 

59
07

3 
H

am
m

B
it

te
fr

ei
m

ac
h

en
!

Lehrgangsstruktur Kompetenz im eigenen Haus

Moderne Hocheffizienzpumpen verbrau-
chen bis zu 90 % weniger Strom, mit einem 
Computerprogramm zum Lastgangmanage- 
ment lassen sich Maschinen gezielt hochfah-
ren und moderne Leuchten benötigen bei 
längerer Lebensdauer weniger Energie. 

Aber das ist nur die eine Hälfte auf dem Weg 
zu mehr Energie-Effizienz. Der Betriebliche 
Energiemanager ist der Dreh- und Angel-
punkt. Er hält sich über technische Neue-
rungen auf dem Laufenden, spricht mit der 
Geschäftsführung, dem Einkauf und dem 
Facility Manager. Ein guter Energiemanager 
verfügt nicht nur über technisches Wissen, 
sondern ist auch fähig, Veränderungspro-
zesse in Gang zu setzen, die Unternehmens-
kultur um innovative Elemente zu berei-
chern und auch einmal den Widerständen 
der Kollegen sachlich zu begegnen. 

Die Inhalte 

Zu den Inhalten des B.E.E. / 
IHK-Lehrgangs gehören u. a.: 

Energiewirtschaftliche Grundlagen
Bestandsaufnahme und Energieanalyse
Maßnahmenplanung
Stellenprofil des Energiemanagers, 
Selbstmarketing
Motivations- und Kommunikations- 

	 strategien
Heizungstechnik, Gebäudeeffizienz
Beleuchtungstechnik
Energiemanagementsysteme

Die Absolventen erhalten sowohl den Ab-
schluss „Betrieblicher Energie-Effizienz- 
Manager (B.E.E.)“ von B.A.U.M., als 
auch das Zertifikat „Energiebeauftragter 
(IHK)“. 

Seminar 1

Seminar 2
(Präsentation des Praxisprojekts, 

Prüfung, Auszeichnung)
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Fernlehre
(Internet Learning, 

Praxisprojekt)

Coaching
(im Betrieb)
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